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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. GUGERBAUER, HINTERMAYFR 

an den Bundesminister füröffentliclE Wirtschaft und Verkehr 

betreffend Auswirkungen von Musikanlagen in PKW auf die Verkehrssicherheit 

In den letzten Monaten haben sich zahlreiche Verkehrsunfälle ereignet, 

in welche jugendliche Besucher von Discotheken verwickel t waren. Dabei 

stell t sich in letzter zeit imrrer rrelrr heraus, daß nicht nur der Konsum 

von Alkoool, sondern auch die aufpeitschende Wirkung von Musik Fahrzeug­

lenker in eine Art Rauschzustand versetzen kann. Letztere Wirkung hängt 

vor allem von der Leistungsfähigkeit der in PKW eingebauten Musik- und 

Stereoanlagen ab. Während selbst kleinere Änderungen, etwa am Antriebssystem 

eines PKW bewilligungspflichtig sind, haben die Behörden anscheinend die 

negati ven Auswirkungen der hier angesprochenen Einbauten noch nicht unter­

sucht. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 

für öffentliche Wirtschaft und Verkelrr die 

Anfrage 

1. Liegen Untersuchungen über die Auswirkungen derartiger Musik- und Stereo­

anlagen auf das Fahrverhalten insbesondere von jugendlichen Fahrzeug­

lenkern vor? 

2. Ist daran gedacht, für derartige Anlagen gewisse Leistungsgrenzen (Ober­

grenzen der zulässigen Lautstärke) vorzusclrreiben? 

Wien, 1988~09-29 (I I I 
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